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Umwelt- und Ernährungsbildung
auf dem

Jugend-Naturschutz-Hof 
Ringstedtenhof
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Ein Projekt des LANDWEGE e.V.Ein Projekt des LANDWEGE e.V.

Jugend-Naturschutz-Hof Ringstedtenhof

Ein Projekt des Landwege e.V.
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Struktur des Jugend-Naturschutz-Hofes 
Ringstedtenhof

Gründung: 1993

Hofstelle und Ackerflächen: 86 ha

Teilw. unterverpachtet an Landwirt

Bewirtschaftung nach BIOLAND-
Richtlinien

Anbau Futter- u. Brotgetreide, Kartoffeln, 
Feingemüse, Hühner, Schafe, Schweine, 
Rinder

Päd. Arbeit durch Landwege e.V.

2013 ca. 12.000 Besucher

zertifizierte Bildungseinrichtung seit 2005
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Ställe und
Hofladen

Seminarhaus

Kindergarten

Seminarhütten

Scheune

Hühnerstall
Klein-

stallungen

Haus des 
Landwirts

Spielwiese

Bauerngarten



Symposium Urbaner Gartenbau Berlin 10.12.2014                                           Cornelia Klaffke LANDWEGE e.V. 

Ziele der pädagogischen Arbeit

Die Kinder und Jugendlichen

 erfahren eine reale Arbeits- 
und Lebenswelt

 begreifen ökologische, 
ökonomische, soziale und 
kulturelle Zusammenhänge

 Lernen regionale 
Wirtschaftskreisläufe kennen

 Stärken ihre 
Verbraucherkompetenzen 
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Ablauf Aktivtage - 1. Tag

Gemeinsames Frühstück

Frage: Was hat mein Frühstück mit dem Bauernhof zu tun?

→ Konkreten Bezug zum Alltag und der Lebenswelt der Schüler 
herstellen
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Ablauf Aktivtage - 1. Tag

Tierversorgung

Frage: Welche Bedürfnisse hat das Tier? Welche Interessen hat der 
Bauer?

→ Perspektivenwechsel
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Ablauf Aktivtage - 1. Tag

Landwirtschaft kennenlernen

z.B. Hofrallye

→ entdeckendes Lernen
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Ablauf Aktivtage - 2. Tag

 Arbeiten in Kleingruppen Tierversorgung und Arbeiten im Garten/ 
auf dem Acker

Soziale Dimension: Neue Stärken werden entdeckt, Gruppenstrukturen 
aufgebrochen
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Ablauf Aktivtage - 2. Tag

Gemeinsam kochen und essen

Die Ernte der Arbeit genießen

Zusammengehörigkeitsgefühl stärken
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Ein Jahr in 24 Stunden- Gesunde 
Ernährung im Jahresverlauf

Konzept: 5 Veranstaltungen über das 
Jahr verteilt:

Ernährung im Laufe der Jahreszeiten

Die 4 Mahlzeiten des Tages

Abschlusstermin: Klassenfest mit Eltern 
und Lehrkräften

Start im Schuljahr 2011/2012
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1. Arbeit für den Kopf

Ernährungspyramide

5mal am Tag

Regional und saisonal

Biologische Lebensmittel
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     2. Arbeit mit den Händen (Ernte)

Mangold

MöhrenTomatenKartoffeln

Getreide



Symposium Urbaner Gartenbau Berlin 10.12.2014                                           Cornelia Klaffke LANDWEGE e.V. 

         3. Arbeiten in der Küche (Kochen)

Vorbereitung

Teamarbeit

Ergebnis
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4.Essen
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 5. Arbeitsaufträge
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6. Aufräumen und Bewerten
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Sie sind herzlich eingeladen
uns zu besuchen!

Cornelia Klaffke
Landwege e.V.

Tel.: 0451-52212

www.vereinlandwege.de

c.klaffke@vereinlandwege.de
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